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Mobiles schwätzchen Mit den bike-kollegen

Ein Wunder, dass bei dem Midland G8 von Alan Electronics
überhaupt noch das Gehäuse zugeht – so vollgepackt ist
dieses Modell mit moderner Funktechnik. »bike und business«
konnte das System ausführlich testen. Interessant ist u. a. die
echte Reichweitenkontrolle und diemanuell auslösbare Notruf-
funktion. Es stimmt schon: Um auf demMotorrad von Helm zu
Helm zu kommunizieren, ist eine Menge Aufwand notwendig.
Mit den Kabeln des Midland G8 kamen wir im Großen und
Ganzen gut zurecht. In der kommenden Saison 2010 gehört

einmöglicher Kabelsalat ohnehin der Vergangenheit an, da das
Gerät in der neuesten VersionBluetooth-fähig ist.Mittels Head-
set, dasmitgeliefert wurde, geht es unkompliziert los: Headsets
im Integralhelm montieren, alles rasch miteinander verkabeln,
und los geht’s. Die Verständigung ist dank spezieller Kodie-
rungstöne individuell und ungestört. Wer gemütlich tourt, kann
sich kristallklar mit dem Sozius oder dem vorausfahrenden
Bike-Kollegen unterhalten. Bei höherem Tempo lässt die Ver-
ständlichkeit freilich schnell nach. Die Vox-Sprachsteuerung
verfügt über drei Empfindlichkeitsstufen. Anrufe werden über
die Funktion „Vibracall“ angekündigt: Wenn das Gerät vibriert,
runter vom Gas und dann bei gemütlichem Tempo den nächs-
ten Tankstopp vereinbaren. Die vom Hersteller angegebene
Reichweite von fünf Kilometern auf ebenem Gelände zum
nächsten uns angeschlossenen Bike erreichten wir locker. In
hügeligemGeländeoder auch in denBergen leidet naturgemäß
die Reichweite.
Weitere attraktive Features runden die Ausstattung des Funk-
gerätes ab. Geliefert wird ein einzelnes Gerät mit Standlader
und Akkublock zum Preis von 79,95 Euro. Das Komplettset
mit zwei Integralhelm-Kopfhörern gibt es bei Louis beispiels-
weise für rund 200 Euro.
Fazit: Die Kommunikation auf dem Motorrad oder zwischen
Motorrad und einemweiteren Fahrzeugwird immer besser. Der
neue Bluetooth-Standard 2.0 wird die Geräte noch komfortab-
ler machen. Wer nicht nur mit dem Sozius, sondern auch in
der Gruppe kommunizierenmöchte, sollte zu einer Funkanlage
greifen. Uns hat das System Midland G8 vollauf überzeugt.
www.alan-germany.de

gepäck sicher verstauen
1 |Nicht nur für den Alltag, sondern auch für den Extrembereich ist die
neue Aluminiumkofferserie Basic von Krauser. Die Koffer sind aus einer
1,5-Millimeter-Aluminiumlegierung und lassen sich, wie das Topcase,
von oben beladen. Zwei selbsteinklappende Tragegriffe erleichtern das
Handling. An vier separaten Ösen am Deckel lassen sich weitere Ge-
päckstücke verzurren. Eine Deckeldichtung hält den Inhalt trocken. Die
Seitenkoffer sind auch als Enduro-Set mit zwei unterschiedlich großen
Koffern erhältlich. Gleichschließung aller Schlösser im Set, auf Wunsch
auch in Verbindung mit dem Topcase möglich. www.krauser.de
2 | Zega Pro – der neue Alukoffer von Touratech ist für die Dschungel-
expedition, dasWüstenabenteuer oder die Fahrt immitteleuropäischen
Dauerregen konzipiert. Die Koffer sind laut Touratech unverwüstliche
und verlässliche Begleiter. Die Koffer sind formschön, robust und pas-
sen dank des umfangreichen Zubehörs auf nahezu alle Kofferträger.
Der Zega Pro ist in drei verschiedenen Größen sowie außerdem in
eloxierter Ausführung erhältlich. www.touratech.de
3 | Die neuen Koffer „Xplorer“ von Hepco & Becher sind aus Aluminium
und Kunststoff. Genauer gesagt aus eloxiertem, 1,5 Millimeter starkem
Aluminiumblech und hochschlagfesten Kunststoffformteilen. Der Xplo-
rer ist absolut wasserdicht, hat keinen Aluminiumabrieb, stabile Metall-
schlösser mit Zylinderschließungen und integrierte Tragegriffe. Des
Weiteren hat er abgerundete Stoßkanten und eingelassene Verzurr-
ösen. Der Xplorer ist ein Top-Lader, dessen Deckel zu 90 Grad auf-
klappbar und komplett abnehmbar ist. www.hepco-becker.de
4 | Die Koffer und Seitenkoffer des Herstellers Givi werden nach den
Wünschen und Bedürfnissen der Motorradfahrer gefertigt. Das paten-
tierte Monokey- und Monolock-Befestigungssystem ermöglicht es,
dass der Motorradfahrer das Koffersystemmit nur einemSchlüssel von
derTrägerplatte lösenundaufsetzenkann.DieMonolock-Koffer passen
vor allem zu Scooter und Maxi-Scooter. www.givi.de
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